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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.5 Natur- und LandschaftspflegeProduktbereich
5.5.5 Land- und ForstwirtschaftProduktgruppe
5.5.5.9 WirtschaftswegeProdukt

Beschreibung
Unterhaltung der Wirtschaftswege                   
Auftrag Zielgruppe
Landeswaldgesetz, Ratsbeschlüsse                   Einwohnerinnen und Einwohner                   
Ziele
Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit                                      

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.5 Natur- und LandschaftspflegeProduktbereich
5.5.5 Land- und ForstwirtschaftProduktgruppe
5.5.5.9 WirtschaftswegeProdukt

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
3.658,00 5.000,96 3.658,00 3.650,34 -7,66 -1.350,62 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Finanzerträge 

 5.000,96 3.658,00 3.658,00 3.650,34 -1.350,62 0,000,00 -7,665.5.5.9.415100 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Zuwendungen

3.658,00 5.000,96 3.658,00 3.650,34 -7,66 -1.350,62 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
600,00 305,83 600,00 535,20 -64,80 229,37 0,000,0013 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

 305,83 600,00 600,00 535,20 229,37 0,000,00 -64,805.5.5.9.523380 Unterhaltung der Straßen, Wege,
Plätze und Verkehrslenkungsanlagen

6.650,00 8.625,13 6.650,00 6.642,74 -7,26 -1.982,39 0,000,0014 Abschreibungenauf immaterielle Vermögensgegenstände, Sachanlagen

 8.625,13 6.650,00 6.650,00 6.642,74 -1.982,39 0,000,00 -7,265.5.5.9.535000 Abschreibungen a d
Infrastrukturvermögen (einschl Grundst u grundstgl Rechte)

7.250,00 8.930,96 7.250,00 7.177,94 -72,06 -1.753,02 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
-3.592,00 -3.930,00 -3.592,00 -3.527,60 64,40 402,40 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Finanzergebnis 
-3.592,00 -3.930,00 -3.592,00 -3.527,60 64,40 402,40 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 
-3.592,00 -3.930,00 -3.592,00 -3.527,60 64,40 402,40 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner

Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

-3.592,00 -3.930,00 -3.592,00 -3.527,60 64,40 402,40 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.5 Natur- und LandschaftspflegeProduktbereich
5.5.5 Land- und ForstwirtschaftProduktgruppe
5.5.5.9 WirtschaftswegeProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

  
600,00 305,83 600,00 535,20 -64,80 229,37 0,000,0013 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 

 305,83 600,00 600,00 535,20 229,37 0,000,00 -64,805.5.5.9.723380 Unterhaltung der Straßen, Wege,
Plätze und Verkehrslenkungsanlagen

600,00 305,83 600,00 535,20 -64,80 229,37 0,000,0017 Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 

  
-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,0018 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit 

  

  
-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

  
-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,001 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit 

-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

-600,00 -305,83 -600,00 -535,20 64,80 -229,37 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushalts 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.5 Natur- und LandschaftspflegeProduktbereich
5.5.5 Land- und ForstwirtschaftProduktgruppe
5.5.5.9 WirtschaftswegeProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

  

  

  

  

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Beschreibung
Bereitstellung und Unterhaltung von Räumlichkeiten zur Pflege der Dorfgemeinschaft                   
Auftrag Zielgruppe
Benutzungsordnung, Gebührensatzung, Ratsbeschlüsse                   Einwohnerinnen und Einwohner                   
Ziele
Vorhandene Dorfgemeinschaftseinrichtung nachhaltig bereitstellen und unterhalten, dabei sollte der 
Kostenaufwand möglichst gering gehalten werden                   

                   

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
5.886,00 5.885,74 5.886,00 5.885,74 -0,26 0,00 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Finanzerträge 

 5.885,74 5.886,00 5.886,00 5.885,74 0,00 0,000,00 -0,265.7.3.1.1.415100 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Zuwendungen

1.200,00 1.335,00 1.200,00 1.225,00 25,00 -110,00 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

 1.335,00 1.200,00 1.200,00 1.225,00 -110,00 0,000,00 25,005.7.3.1.1.432100 Entgelte f d Benutzung v öfftl
Einrichtungen u f wirtschaftliche DienstLeist

1.100,00 1.304,35 1.100,00 1.133,83 33,83 -170,52 0,000,006 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

 1.304,35 1.100,00 1.100,00 1.133,83 -170,52 0,000,00 33,835.7.3.1.1.442430 Kostenerstattungen und
Kostenumlagen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

Kostenanteil FFW  
8.186,00 8.525,09 8.186,00 8.244,57 58,57 -280,52 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
3.812,04 3.708,36 3.700,00 3.721,56 -90,48 13,20 0,000,0011 Personalaufwendungen 

 2.899,20 3.000,00 3.000,00 2.909,52 10,32 0,000,00 -90,485.7.3.1.1.502300 Vergütungen Nebenberuflich
Beschäftigte

 809,16 700,00 812,04 812,04 2,88 0,000,00 0,005.7.3.1.1.504300 Sozialversicherung Nebenberuflich
Beschäftigte

7.350,00 6.005,44 7.350,00 6.732,60 -617,40 727,16 0,000,0013 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

 4.974,71 5.000,00 4.730,91 4.145,79 -828,92 0,000,00 -585,125.7.3.1.1.522100 Aufwendungen für Energie / Wasser
/ Abwasser / Abfall

 97,58 1.400,00 1.641,91 1.641,91 1.544,33 0,000,00 0,005.7.3.1.1.523130 Unterhaltung der Gebäude (einschl.
hinzuzurechnender Bestandteile)

Fluranstrich im DGH  
 514,29 500,00 527,18 527,18 12,89 0,000,00 0,005.7.3.1.1.523200 Bewirtschaftung der Grundstücke,

Außenanlagen, Gebäude und Gebäudeeinrichtungen

 418,86 450,00 450,00 417,72 -1,14 0,000,00 -32,285.7.3.1.1.523800 Unterhaltung der geringwertigen
Geräte und Gegenstände

10.393,00 10.393,48 10.393,00 10.393,50 0,50 0,02 0,000,0014 Abschreibungenauf immaterielle Vermögensgegenstände, Sachanlagen

 9.366,13 9.366,00 9.366,00 9.366,14 0,01 0,000,00 0,145.7.3.1.1.534000 Abschreibungen auf bebaute
Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

 1.027,35 1.027,00 1.027,00 1.027,36 0,01 0,000,00 0,365.7.3.1.1.538000 Abschreib a Fahrzeuge Maschinen u
technische Anlagen Betriebs- u Geschäftsausstg

750,00 712,85 750,00 696,12 -53,88 -16,73 0,000,0018 Sonstige laufende Aufwendungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 266,21 300,00 300,00 249,53 -16,68 0,000,00 -50,475.7.3.1.1.563400 Telefon, Datenübertragungskosten
Aufteilung:  50 % an Kindergarten  

 446,64 450,00 450,00 446,59 -0,05 0,000,00 -3,415.7.3.1.1.564100 Versicherungsbeiträge
22.305,04 20.820,13 22.193,00 21.543,78 -761,26 723,65 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 

-14.119,04 -12.295,04 -14.007,00 -13.299,21 819,83 -1.004,17 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Finanzergebnis 

-14.119,04 -12.295,04 -14.007,00 -13.299,21 819,83 -1.004,17 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 

-14.119,04 -12.295,04 -14.007,00 -13.299,21 819,83 -1.004,17 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner
Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

-14.119,04 -12.295,04 -14.007,00 -13.299,21 819,83 -1.004,17 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
1.200,00 1.335,00 1.200,00 1.225,00 25,00 -110,00 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

 1.335,00 1.200,00 1.200,00 1.225,00 -110,00 0,000,00 25,005.7.3.1.1.632100 Entgelte f d Benutzung v öfftl
Einrichtungen u f wirtschaftliche DienstLeist

1.100,00 1.304,35 1.100,00 1.133,83 33,83 -170,52 0,000,006 Kostenerstattungen und  Kostenumlagen 

 1.304,35 1.100,00 1.100,00 1.133,83 -170,52 0,000,00 33,835.7.3.1.1.642430 Kostenerstattungen und
Kostenumlagen von Gemeinden und Gemeindeverbänden

2.300,00 2.639,35 2.300,00 2.358,83 58,83 -280,52 0,000,0010 Summe der laufenden Einzahlungen aus  Verwaltungstätigkeit 

  

 11 Personalauszahlungen 

 2.899,20 3.000,00 3.000,00 2.909,52 10,32 0,000,00 -90,485.7.3.1.1.702300 Vergütungen Nebenberuflich
Beschäftigte

 809,16 700,00 700,00 812,04 2,88 0,000,00 112,045.7.3.1.1.704300 Sozialversicherung Nebenberuflich
Beschäftigte

7.350,00 6.005,44 7.350,00 6.732,60 -617,40 727,16 0,000,0013 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 

 4.974,71 5.000,00 5.000,00 4.145,79 -828,92 0,000,00 -854,215.7.3.1.1.722100 Auszahlungen für Energie / Wasser
/ Abwasser / Abfall

 97,58 1.400,00 1.400,00 1.641,91 1.544,33 0,000,00 241,915.7.3.1.1.723130 Unterhaltung der Gebäude (einschl.
hinzuzurechnender Bestandteile)

 514,29 500,00 500,00 527,18 12,89 0,000,00 27,185.7.3.1.1.723200 Bewirtschaftung der Grundstücke,
Außenanlagen, Gebäude und Gebäudeeinrichtungen

 418,86 450,00 450,00 417,72 -1,14 0,000,00 -32,285.7.3.1.1.723800 Unterhaltung der geringwertigen
Geräte und Gegenstände

750,00 712,85 750,00 696,12 -53,88 -16,73 0,000,0016 Sonstige laufende Auszahlungen 

 266,21 300,00 300,00 249,53 -16,68 0,000,00 -50,475.7.3.1.1.763400 Telefon, Datenübertragungskosten

 446,64 450,00 450,00 446,59 -0,05 0,000,00 -3,415.7.3.1.1.764100 Versicherungsbeiträge
11.800,00 10.426,65 11.800,00 11.150,28 -649,72 723,63 0,000,0017 Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 

  
-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,0018 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit 

  

  
-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

  
-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,001 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit 

-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

-9.500,00 -7.787,30 -9.500,00 -8.791,45 708,55 -1.004,15 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,0018 Auszahlungen für Sachanlagen 

 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,00 0,005.7.3.1.1/9500.785710 Ausz f bewegliche Sachen d
Anlavermög oberhalb d Wertgrenze i.H.v. 410,00 Euro

Mulchmäher  
0,00 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
0,00 -5.414,50 0,00 0,00 0,00 5.414,50 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
-9.500,00 -13.201,80 -9.500,00 -8.791,45 708,55 4.410,35 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts 

  

  

  

  

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.3 Allgemeine Einrichtungen und UnternehmenProduktgruppe
5.7.3.1 Kommunale allg. Einrichtungen und UnternehmenProdukt
5.7.3.1.1 MehrzweckhausLeistung

Investitionsübersicht  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 3 Aufzug DGH

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

  

  

 9500Anschaffung Vermögensgegenstände

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
0,00 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,0018 Auszahlungen für Sachanlagen 

 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,00 0,005.7.3.1.1/9500.785710 Ausz f bewegliche Sachen d
Anlavermög oberhalb d Wertgrenze i.H.v. 410,00 Euro

Mulchmäher  
0,00 5.414,50 0,00 0,00 0,00 -5.414,50 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
0,00 -5.414,50 0,00 0,00 0,00 5.414,50 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
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10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.5 TourismusProduktgruppe
5.7.5.0 TourismusförderungProdukt

Beschreibung
Bereitstellung und Unterhaltung von Tourismuseinrichtungen in der Gemeinde                   
Auftrag Zielgruppe
Ratsbeschlüsse                   Einwohnerinnen und Einwohner                   
Ziele
Erhöhung der touristischen Attraktivität der Ortsgemeinde                                      
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10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.5 TourismusProduktgruppe
5.7.5.0 TourismusförderungProdukt

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
0,00 0,00 0,00 15,02 15,02 15,02 0,000,0014 Abschreibungenauf immaterielle Vermögensgegenstände, Sachanlagen

 0,00 0,00 0,00 15,02 15,02 0,000,00 15,025.7.5.0.538000 Abschreib a Fahrzeuge Maschinen u
technische Anlagen Betriebs- u Geschäftsausstg

340,00 333,50 340,00 308,50 -31,50 -25,00 0,000,0018 Sonstige laufende Aufwendungen 

 333,50 340,00 340,00 308,50 -25,00 0,000,00 -31,505.7.5.0.564300 Sonstige Beiträge
Fremdenverkehrsverein, Westerwaldverein  

340,00 333,50 340,00 323,52 -16,48 -9,98 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
-340,00 -333,50 -340,00 -323,52 16,48 9,98 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Finanzergebnis 
-340,00 -333,50 -340,00 -323,52 16,48 9,98 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 
-340,00 -333,50 -340,00 -323,52 16,48 9,98 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner

Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

-340,00 -333,50 -340,00 -323,52 16,48 9,98 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 
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10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.5 TourismusProduktgruppe
5.7.5.0 TourismusförderungProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

  
340,00 333,50 340,00 308,50 -31,50 -25,00 0,000,0016 Sonstige laufende Auszahlungen 

 333,50 340,00 340,00 308,50 -25,00 0,000,00 -31,505.7.5.0.764300 Sonstige Beiträge
340,00 333,50 340,00 308,50 -31,50 -25,00 0,000,0017 Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 

  
-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,0018 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit 

  

  
-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

  
-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,001 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit 

-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

-340,00 -333,50 -340,00 -308,50 31,50 25,00 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

230,00 0,00 230,00 225,29 -4,71 225,29 0,000,0018 Auszahlungen für Sachanlagen 

 0,00 230,00 230,00 225,29 225,29 0,000,00 -4,715.7.5.0/9500.785330 Auszahlungen für Baumaßnahmen
Plakatwand  

230,00 0,00 230,00 225,29 -4,71 225,29 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

-230,00 0,00 -230,00 -225,29 4,71 -225,29 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
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10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.5 TourismusProduktgruppe
5.7.5.0 TourismusförderungProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
-570,00 -333,50 -570,00 -533,79 36,21 -200,29 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts 
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10Teilhaushalt Allgemeiner Haushalt Ortsgemeinde Bellingen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

5Haupt-Produktbereich Gestaltung Umwelt
5.7 Wirtschaft und TourismusProduktbereich
5.7.5 TourismusProduktgruppe
5.7.5.0 TourismusförderungProdukt

Investitionsübersicht  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 9500Anschaffung Vermögensgegenstände

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

  
230,00 0,00 230,00 225,29 -4,71 225,29 0,000,0018 Auszahlungen für Sachanlagen 

 0,00 230,00 230,00 225,29 225,29 0,000,00 -4,715.7.5.0/9500.785330 Auszahlungen für Baumaßnahmen
Plakatwand  

230,00 0,00 230,00 225,29 -4,71 225,29 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

-230,00 0,00 -230,00 -225,29 4,71 -225,29 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
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60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
255.020,00 236.302,78 255.020,00 256.068,26 1.048,26 19.765,48 0,000,001 Steuern und ähnliche Abgaben 
99.450,00 139.476,00 99.450,00 99.459,00 9,00 -40.017,00 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Finanzerträge 
3.500,00 2.624,94 3.500,00 3.500,00 0,00 875,06 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

357.970,00 378.403,72 357.970,00 359.027,26 1.057,26 -19.376,46 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0016 Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 

274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
83.940,00 83.547,52 83.940,00 85.009,48 1.069,48 1.461,96 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 

20,00 312,23 20,00 349,40 329,40 37,17 0,000,0021 Zins- und  sonstige Finanzerträge 
0,00 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,0022 Zins- und sonstige Finanzaufwendungen 

20,00 -31,77 20,00 349,40 329,40 381,17 0,000,0023 Finanzergebnis 
83.960,00 83.515,75 83.960,00 85.358,88 1.398,88 1.843,13 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 
83.960,00 83.515,75 83.960,00 85.358,88 1.398,88 1.843,13 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner

Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

83.960,00 83.515,75 83.960,00 85.358,88 1.398,88 1.843,13 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 
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60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 1 Steuern und ähnliche Abgaben 
99.450,00 139.476,00 99.450,00 99.459,00 9,00 -40.017,00 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen 

3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 0,00 0,00 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
357.970,00 378.717,45 357.970,00 352.527,46 -5.442,54 -26.189,99 0,000,0010 Summe der laufenden Einzahlungen aus  Verwaltungstätigkeit 

  
274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0014 Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 
274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0017 Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 

  
83.940,00 83.861,25 83.940,00 78.509,68 -5.430,32 -5.351,57 0,000,0018 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit 

  
20,00 182,52 20,00 500,72 480,72 318,20 0,000,0019 Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 
0,00 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,0020 Zins- und sonstige Finanzauszahlungen 

 21 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 

  
83.960,00 83.699,77 83.960,00 79.010,40 -4.949,60 -4.689,37 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

  
83.940,00 83.861,25 83.940,00 78.509,68 -5.430,32 -5.351,57 0,000,001 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit 

20,00 -161,48 20,00 500,72 480,72 662,20 0,000,002 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 
83.960,00 83.699,77 83.960,00 79.010,40 -4.949,60 -4.689,37 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

83.960,00 83.699,77 83.960,00 79.010,40 -4.949,60 -4.689,37 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

83.960,00 83.699,77 83.960,00 79.010,40 -4.949,60 -4.689,37 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
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60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
83.960,00 83.699,77 83.960,00 79.010,40 -4.949,60 -4.689,37 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushalts 

  

 51 Abnahme der liquiden Mittel 

  
0,00 9.651,30 0,00 0,00 0,00 -9.651,30 0,000,0052 Zunahme der liquiden Mittel 
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60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.1 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProduktgruppe
6.1.1.0 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProdukt

Beschreibung
Das Produkt beinhaltet die zentrale Bereitstellung folgender allgemeiner Finanzmittel: Grund- und Gewerbesteuer, Gemeindeanteile an Gemeinschaftssteuern, Hundesteuer, Schlüsselzuweisung A sowie folgender 
allgem. Umlagen: Gewerbesteuerumlage, Kreis- und Verbandsgemeindeumlage, Fonds deutsche Einheit                  
Auftrag Zielgruppe
Grundgesetz, Landesverfassung, Steuergesetze, Hundesteuersatzung, Haushaltsplan                   Steuerpflichtige, Gremien, Aufsichtsbehörde                   
Ziele
Wirtschaftliche Mittelverwendung durch Einhaltung des Haushaltsplanes. Oberste Zielsetzung ist der 
Haushaltsausgleich                   
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60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.1 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProduktgruppe
6.1.1.0 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProdukt

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
255.020,00 236.302,78 255.020,00 256.068,26 1.048,26 19.765,48 0,000,001 Steuern und ähnliche Abgaben 

 1.703,60 1.700,00 1.700,00 1.704,42 0,82 0,000,00 4,426.1.1.0.401100 Grundsteuer A

 40.388,94 40.230,00 40.230,00 40.238,32 -150,62 0,000,00 8,326.1.1.0.401200 Grundsteuer B

 26.700,73 46.380,00 46.380,00 47.325,17 20.624,44 0,000,00 945,176.1.1.0.401300 Gewerbesteuer

 147.143,13 145.100,00 145.100,00 145.101,75 -2.041,38 0,000,00 1,756.1.1.0.402100 Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer

 3.528,99 3.640,00 3.640,00 3.643,70 114,71 0,000,00 3,706.1.1.0.402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

 1.737,00 1.700,00 1.700,00 1.782,00 45,00 0,000,00 82,006.1.1.0.403300 Hundesteuer

 15.100,39 16.270,00 16.270,00 16.272,90 1.172,51 0,000,00 2,906.1.1.0.405210 Familienleistungsausgleich
99.450,00 139.476,00 99.450,00 99.459,00 9,00 -40.017,00 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Finanzerträge 

 139.476,00 99.450,00 99.450,00 99.459,00 -40.017,00 0,000,00 9,006.1.1.0.411110 Schlüsselzuweisung A
3.500,00 2.624,94 3.500,00 3.500,00 0,00 875,06 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

 2.624,94 3.500,00 3.500,00 3.500,00 875,06 0,000,00 0,006.1.1.0.436500 Jagdpacht
357.970,00 378.403,72 357.970,00 359.027,26 1.057,26 -19.376,46 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0016 Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 

 6.470,20 10.750,00 10.750,00 10.740,78 4.270,58 0,000,00 -9,226.1.1.0.543100 Gewerbesteuerumlage

 3.130,00 2.050,00 2.050,00 2.049,00 -1.081,00 0,000,00 -1,006.1.1.0.544110 Umlage zur Finanzierung des Fonds
Deutsche Einheit

 146.285,00 133.970,00 133.970,00 133.963,00 -12.322,00 0,000,00 -7,006.1.1.0.544210 Allgemeine Umlagen an den
Landkreis

 138.971,00 127.260,00 127.260,00 127.265,00 -11.706,00 0,000,00 5,006.1.1.0.544230 Allgemeine Umlagen an die
Verbandsgemeinde

274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
83.940,00 83.547,52 83.940,00 85.009,48 1.069,48 1.461,96 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 

20,00 43,00 20,00 21,00 1,00 -22,00 0,000,0021 Zins- und  sonstige Finanzerträge 

 43,00 20,00 20,00 21,00 -22,00 0,000,00 1,006.1.1.0.479200 Vollverzinsung aus Gewerbesteuer
(§ 233a AO)

0,00 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,0022 Zins- und sonstige Finanzaufwendungen 

 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,00 0,006.1.1.0.579100 Zinsaufwendungen aus der
Vollverzinsung der Gewerbesteuer (§ 233a AO)

20,00 -301,00 20,00 21,00 1,00 322,00 0,000,0023 Finanzergebnis 
83.960,00 83.246,52 83.960,00 85.030,48 1.070,48 1.783,96 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.1 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProduktgruppe
6.1.1.0 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProdukt

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
83.960,00 83.246,52 83.960,00 85.030,48 1.070,48 1.783,96 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner

Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

83.960,00 83.246,52 83.960,00 85.030,48 1.070,48 1.783,96 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.1 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProduktgruppe
6.1.1.0 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 1 Steuern und ähnliche Abgaben 

 1.703,60 1.700,00 1.700,00 1.704,42 0,82 0,000,00 4,426.1.1.0.601100 Grundsteuer A

 40.167,98 40.230,00 40.230,00 40.363,12 195,14 0,000,00 133,126.1.1.0.601200 Grundsteuer B

 26.375,36 46.380,00 46.380,00 40.676,57 14.301,21 0,000,00 -5.703,436.1.1.0.601300 Gewerbesteuer

 147.143,13 145.100,00 145.100,00 145.101,75 -2.041,38 0,000,00 1,756.1.1.0.602100 Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer

 3.528,99 3.640,00 3.640,00 3.643,70 114,71 0,000,00 3,706.1.1.0.602200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

 1.722,00 1.700,00 1.700,00 1.806,00 84,00 0,000,00 106,006.1.1.0.603300 Hundesteuer

 15.100,39 16.270,00 16.270,00 16.272,90 1.172,51 0,000,00 2,906.1.1.0.605210 Familienleistungsausgleich
99.450,00 139.476,00 99.450,00 99.459,00 9,00 -40.017,00 0,000,002 Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen 
 139.476,00 99.450,00 99.450,00 99.459,00 -40.017,00 0,000,00 9,006.1.1.0.611110 Schlüsselzuweisung A

3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 0,00 0,00 0,000,004 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

 3.500,00 3.500,00 3.500,00 3.500,00 0,00 0,000,00 0,006.1.1.0.636500 Jagdpacht
357.970,00 378.717,45 357.970,00 352.527,46 -5.442,54 -26.189,99 0,000,0010 Summe der laufenden Einzahlungen aus  Verwaltungstätigkeit 

  
274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0014 Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 

 6.470,20 10.750,00 10.750,00 10.740,78 4.270,58 0,000,00 -9,226.1.1.0.743100 Gewerbesteuerumlage

 3.130,00 2.050,00 2.050,00 2.049,00 -1.081,00 0,000,00 -1,006.1.1.0.744110 Umlage zur Finanzierung des Fonds
Deutsche Einheit

 146.285,00 133.970,00 133.970,00 133.963,00 -12.322,00 0,000,00 -7,006.1.1.0.744210 Allgemeine Umlagen an den
Landkreis

 138.971,00 127.260,00 127.260,00 127.265,00 -11.706,00 0,000,00 5,006.1.1.0.744230 Allgemeine Umlagen an die
Verbandsgemeinde

274.030,00 294.856,20 274.030,00 274.017,78 -12,22 -20.838,42 0,000,0017 Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 

  
83.940,00 83.861,25 83.940,00 78.509,68 -5.430,32 -5.351,57 0,000,0018 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus 

Verwaltungstätigkeit 

  
20,00 43,00 20,00 21,00 1,00 -22,00 0,000,0019 Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 

 43,00 20,00 20,00 21,00 -22,00 0,000,00 1,006.1.1.0.679200 Vollverzinsung aus Gewerbesteuer
(§ 233a AO)

0,00 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,0020 Zins- und sonstige Finanzauszahlungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.1 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProduktgruppe
6.1.1.0 Steuern, allgem. Zuweisungen, allgem. UmlagenProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00 0,000,00 0,006.1.1.0.779100 Zinsauszahlungen aus der
Vollverzinsung der Gewerbesteuer {§ 233a AO)

 21 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 

  
83.960,00 83.560,25 83.960,00 78.530,68 -5.429,32 -5.029,57 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

  
83.940,00 83.861,25 83.940,00 78.509,68 -5.430,32 -5.351,57 0,000,001 Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen aus

Verwaltungstätigkeit 

20,00 -301,00 20,00 21,00 1,00 322,00 0,000,002 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 
83.960,00 83.560,25 83.960,00 78.530,68 -5.429,32 -5.029,57 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

83.960,00 83.560,25 83.960,00 78.530,68 -5.429,32 -5.029,57 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

83.960,00 83.560,25 83.960,00 78.530,68 -5.429,32 -5.029,57 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

83.960,00 83.560,25 83.960,00 78.530,68 -5.429,32 -5.029,57 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushalts 

  

  

  

  

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.2 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProduktgruppe
6.1.2.0 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProdukt

Beschreibung
Darstellung der Zinserträge und Zinsaufwendungen                   
Auftrag Zielgruppe
Verträge                   Ortsgemeinderat, Banken und Sparkassen                   
Ziele
Abbau von Schulden, ertragreiche und sichere Anlegung der liquiden Mittel                                      

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.2 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProduktgruppe
6.1.2.0 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProdukt

Teilergebnishaushalt  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0010 Summe der laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0019 Summe der laufenden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0020 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit 
0,00 269,23 0,00 328,40 328,40 59,17 0,000,0021 Zins- und  sonstige Finanzerträge 

 269,23 0,00 0,00 328,40 59,17 0,000,00 328,406.1.2.0.479900 Sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

0,00 269,23 0,00 328,40 328,40 59,17 0,000,0023 Finanzergebnis 
0,00 269,23 0,00 328,40 328,40 59,17 0,000,0024 Ordentliches Ergebnis 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0027 Außerordentliches Ergebnis 
0,00 269,23 0,00 328,40 328,40 59,17 0,000,0028 Jahresergebnis des Teilhaushalts vor interner

Leistungsbeziehungen 

  
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0031 Saldo der Erträge/Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen

0,00 269,23 0,00 328,40 328,40 59,17 0,000,0032 Jahresergebnis des Teilhaushalts nach interner
Leistungsbeziehungen 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.2 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProduktgruppe
6.1.2.0 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

  

  

  
0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,0019 Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 

 139,52 0,00 0,00 479,72 340,20 0,000,00 479,726.1.2.0.679900 Sonstige Zinsen und ähnliche
Einzahlungen

 21 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 

  
0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,0022 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 

  
0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,002 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und -auszahlungen 
0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,003 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,004 Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 

 5 Saldo der ordentlichen und außerordentlich Ein- und Auszahlungen

0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,00vor Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,006 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen

Leistungsbeziehungen 

 7 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen 

0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,00nach Verrechnung der internen Leistungsbeziehungen 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0016 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0023 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,0024 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  

0,00 139,52 0,00 479,72 479,72 340,20 0,000,0025 Finanzmittelüberschuss / Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushalts 

  

 51 Abnahme der liquiden Mittel 

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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Doppischer Budgetplan 2010 Rechnung

60Teilhaushalt Zentrale Finanzdienstleistungen verantwortlich: Herr Ortsbürgermeister Wisser

6Haupt-Produktbereich Zentrale Finanzleistungen
6.1 Allgemeine FinanzwirtschaftProduktbereich
6.1.2 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProduktgruppe
6.1.2.0 Sonst. allgem. FinanzwirtschaftProdukt

Teilfinanzhaushalt OG  Ermächtigung 
aus Vorjahr gem. 

§ 17 GemHVO

Ergebn. des 
Haush.-Jahres 

2010

Ergebnis des 
Haush.-Vorj. 

2009

Ansatz des 
Haush.-Jahres 

2010

Abweichung im 
Haushaltsjahr 

2010

Ergebnisveränd. 
zum HH-Vorj. 

2009

Neue 
Ermächtigungen 

gem.§ 17 
GemHVO 2010

Ges. 
Ermächtig.inkl. 
Deckungsmittel 

2010

 0,00 8.540,00 8.540,00 8.776,17 8.776,17 0,000,00 236,176.1.2.0.696440 Einzahlungen für Dritte im Rahmen
der EHK für Gemeinden und Gemeindeverbände

  
0,00 9.651,30 0,00 0,00 0,00 -9.651,30 0,000,0052 Zunahme der liquiden Mittel 

 9.651,30 0,00 0,00 0,00 -9.651,30 0,000,00 0,006.1.2.0.795290 Auszahlung zur Bildung von
Liquiditätsreserven

  

  

Gemeinde: 2 Ortsgemeinde Bellingen
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II.5 Bilanz 
 

gemäß § 47 GemHVO  
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Beschreibung Stand zum Stand zum Veränderung Beschreibung Stand zum Stand zum Veränderung

31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010

1.          Anlagevermögen 2.958.570,41 2.922.883,56 -35.686,85 1.          Eigenkapital 2.411.972,79 2.414.285,63 2.312,84
1.1        Immaterielle Vermögensgegenstände 32.365,11 36.507,28 4.142,17 1.1        Kapitalrücklage 2.381.564,88 2.381.564,88
1.1.1    Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen 1.2        Sonstige Rücklagen
1.1.2    Geleistete Zuwendungen 1.3         Ergebnisvortrag 30.407,91 30.407,91
1.1.3    Gezahlte Investitionszuschüsse 32.365,11 36.507,28 4.142,17 1.4         Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 0,00 2.312,84 2.312,84
1.1.4    Geschäfts- oder Firmenwert
1.1.5    Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 2.           Sonderposten 796.934,06 771.542,34 -25.391,72

2.1         Sonderposten für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich
1.2       Sachanlagen 2.926.205,30 2.886.376,28 -39.829,02 2.2         Sonderposten zum Anlagevermögen 796.934,06 771.542,34 -25.391,72
1.2.1    Wald, Forsten 1.177.907,74 1.177.907,74 2.2.1      Sonderposten aus Zuwendungen 423.756,15 412.644,37 -11.111,78
1.2.2    Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstückgleiche Rechte 100.658,46 100.658,46 2.2.2      Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 362.473,76 347.143,82 -15.329,94
1.2.3    Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 666.091,69 655.662,55 -10.429,14 2.2.3      Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 10.704,15 11.754,15 1.050,00
1.2.4    Infrastrukturvermögen 958.155,65 928.002,22 -30.153,43 2.3         Sonderposten für den Gebührenausgleich
1.2.5    Bauten auf fremden Grund und Boden 2.4         Sonderposten mit Rücklageanteil
1.2.6    Kunstgegenstände, Denkmäler 1,00 1,00 2.5         Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten
1.2.7    Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 4.879,05 4.337,60 -541,45 2.6         Sonderposten aus Anzahlungen für Grabnutzungsentgelte
1.2.8    Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.894,42 7.189,42 1.295,00 2.7         Sonstige Sonderposten
1.2.9    Pflanzen und Tiere
1.2.10  Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 12.617,29 12.617,29 3.           Rückstellungen 22.409,38 26.383,03 3.973,65
1.3       Finanzanlagen 3.1         Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 17.287,00 19.215,00 1.928,00
1.3.1    Anteile an verbundenen Unternehmen 3.2         Steuerrückstellungen
1.3.2    Ausleihungen an verbundene Unternehmen 3.3         Rückstellungen für latente Steuern
1.3.3    Beteiligungen 3.4         Sonstige Rückstellungen 5.122,38 7.168,03 2.045,65
1.3.4    Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverh. besteht
1.3.5    Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, 4.           Verbindlichkeiten 4.003,49 768,00 -3.235,49
             rechtsfähige kommunale Stiftungen 4.1         Anleihen
1.3.6    Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten 4.2         Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen
            des öffentl. Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 4.2.1      Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen
1.3.7    Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 4.2.2      Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung
1.3.8    Sonstige Ausleihungen 4.3          Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich

               gleichkommen
2.          Umlaufvermögen 277.704,95 291.097,34 13.392,39 4.4          Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
2.1        Vorräte 207.529,27 207.529,27 4.5          Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 768,00 768,00
2.1.1     Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 4.6          Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
2.1.2     Unfertige Erzeugnisse, unfertge Leistungen 4.7          Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen
2.1.3     Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 207.529,27 207.529,27 4.8          Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit Beteilig.-Verh.
2.1.4     Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 4.9          Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden,
2.2        Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 70.175,68 83.568,07 13.392,39                Anstalten des öff. Rechts, rechtsf. komm. Stiftungen
2.2.1     Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 952,49 23.452,29 22.499,80 4.10        Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 4.003,49 -4.003,49
2.2.2     Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 151,32 -151,32 4.10.1     Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse
2.2.3     Forderungen gegen verbundene Unternehmen 4.11        Sonstige Verbindlichkeiten
2.2.4     Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverh.besteht
2.2.5     Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, Anst. d.öff.-Rechts, 5.            Rechnungsabgrenzungsposten 962,62 1.712,16 749,54
              rechtsfähige komm. Stiftungen
2.2.6.1  Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich
2.2.6.2  Forderungen aus der Einheitskasse 68.891,95 60.115,78 -8.776,17
2.2.7     Sonstige Vermögensgegenstände 179,92 -179,92
2.3        Wertpapiere des Umlaufvermögens
2.3.1     Anteile an verbundenen Unternehmen
2.3.2     Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens
2.4        Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der EZB
3.          Ausgleichsposten für latente Steuern
4.          Rechnungsabgrenzungsposten 6,98 710,26 703,28
4.1        Disagio
4.2        Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 6,98 710,26 703,28

5.          Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

Bilanzsumme Aktiva 3.236.282,34 3.214.691,16 -21.591,18 Bilanzsumme Passiva 3.236.282,34 3.214.691,16 -21.591,18

Bilanz Bellingen 2010
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A. Rechtsgrundlagen 
 
Der Anhang zum Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 der Ortsgemeinde Bellingen wurde unter Beachtung 
des § 108 Abs. 2 Nr. 5 GemO und der §§ 33 Nr. 5; 35 Abs. 2 und Abs. 6; 40 Abs. 2; 43; 44 Abs. 3 und Abs. 4; 45 
Abs. 3 und Abs. 4, 46 Abs. 2 und Abs. 3; 47 Abs. 2; 48 GemHVO erstellt. 
 
 
B. Gliederung  

Die Gliederungsvorschriften der GemHVO fanden uneingeschränkt Beachtung. Die nicht fortlaufende Nummerie-
rung in der Bilanz und bei den Erläuterungen ist durch nicht abgebildete Leerposten bedingt. 
 
Zusätzlich zu den in § 47 Abs.4 und Abs.5 GemHVO aufgeführten Bilanzposten wurde zur Verbesserung des 
Einblicks in die Vermögenslage der Gemeinde  
 

- auf der Aktivseite der Bilanz der Posten  
2.2.6.2: Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich und um die Position  
            „Forderungen  gegenüber der Einheitskasse“ 
 
- auf der Passivseite der Posten  
4.10.1: Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich um die Position  
            „Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse“  
 

erweitert. 
 
 
C. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden entsprechend den Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den der Eröffnungsbilanz angewandt. Die Bewertung der Vermögensgegenstände des Anlage- oder Umlaufver-
mögens erfolgt zu fortgeschriebenen Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten. Forderungen werden grundsätzlich 
zum Nominalwert bewertet; Verbindlichkeiten mit ihrem Rückzahlungsbetrag. Sonderposten werden gemäß dem 
festgestellten Überlassungsbetrag fortgeschrieben und entsprechend der geförderten Vermögensgegenstände 
bewertet. 
 
 
D. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz Aktiva 

D.1 Anlagevermögen 

D.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 
 
Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zum Bilanzstichtag durch eine Buchinventur erfasst. Sie sind 
in einer Anlagenbestandsliste gesondert ausgewiesen. Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegens-
tände des Anlagevermögens wurden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger linearer Abschreibungen 
angesetzt. Nebenkosten wurden in die Anschaffungskosten einbezogen. Kostenminderungen (Skonti, Boni, 
sonstige Nachlässe) wurden von den Anschaffungskosten abgesetzt.  
Immaterielle Vermögensgegenstände werden entsprechend der VV – AfA des Landes Rheinland-Pfalz linear 
abgeschrieben. Immaterielle Vermögensgegenstände aus gewährten Zuwendungen werden entsprechend der 
Nutzungsdauer des bezuschussten Gegenstandes laut VV – AfA abgeschrieben. Für Zu- und Abgänge im An-
schaffungsjahr wurde die Abschreibung monatsgenau, zeitanteilig, gem. § 35 Abs. 3 GemHVO, berechnet.  
 
 
Zusammensetzung und Entwicklung: 
 

Stand Z= Zugang Afa= Abschreibung Stand 

01.01.2010 U=
K=

Umbuchung 
Korrektur EB 

U= 
A= 
K= 

Umbuchung 
Abgang 
Korrektur EB 

31.12.2010

€ €  € €

Gezahlte Investitionszuschüsse 32.365,11 Z 5.130,52 Afa -988,35 36.507,28

Insgesamt 32.365,11 5.130,52  -988,35 36.507,28
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Hier sind die bereits geleisteten Investitionszuschüsse an die Ortsgemeinde Rotenhain für den gemeinsamen 
Friedhof einschl. der Friedhofshalle, Urnenwand, Urnenplatz und Parkplatz am Friedhof sowie der vorhandenen 
Einrichtungsgegenstände und Arbeitsgeräte bilanziert. 
Des weiteren wird hier der von der Ortsgemeinde im Jahre 2005 gezahlte Investitionskostenanteil an der Stra-
ßenoberflächenentwässerung im Zuge der Baumaßnahme „Untere Waldstraße“ (Anlagenummer A_020856) 
nachgewiesen. 
Aus der Abschreibung dieser Werte ergaben sich eine Wertminderung für das Jahr 2010 i.H.v.    -988,35 € 
 

Nachfolgende neue Investitionskostenzuschüsse wurden seitens der Ortsgemeinde Bellingen  
im Haushaltsjahr  2010 geleistet: 

 Kostenanteil an der Erweiterung der Urnenwand auf dem Friedhof Rotenhain 
(Umlagemaßstab war der Einwohnerstand der Ortsgemeinden Bellingen, Rotenhain 
 und Stockum-Püschen am 30.06.2010 )              :  4.658,65 € 

 Erwerb eines Waldarbeiter-Schutzwagens für die Forstbetriebsgemeinschaft 
Bellingen (Umlage der Kosten nach der Waldfläche der Ortsgemeinde)     :     471,87 € 

 

Summe   :  4.142,17 € 
 
D.1.2 Sachanlagevermögen 
 
Das Sachanlagevermögen wurde zum Bilanzstichtag durch eine Buchinventur erfasst. Die Bewertung erfolgte zu 
Anschaffungs- und Herstellungskosten einschließlich der entstandenen Nebenkosten. 
Fremdkapitalkosten wurden nicht in die Ermittlung der Herstellungskosten einbezogen. 
Die Sachanlagen wurden, soweit sie abnutzbar waren, entsprechend der Abschreibungstabelle der VV – AfA des 
Landes Rheinland-Pfalz linear abgeschrieben. Für Zu- und Abgänge im Anschaffungsjahr wurde die Abschrei-
bung gem. § 35 Abs. 3 GemHVO monatsgenau zeitanteilig berechnet. 
Für die Erfassung und Bewertung des stehenden Holzvorratsvermögens lieferte das Forsteinrichtungswerk die 
erforderlichen Grundlagen.  Der ermittelte Bestandswert nach Einrichtungswerk wurde gemäß Bewertungsrichtli-
nie mit 50 % als nicht abzuschreibender Festwert in das Anlagevermögen aufgenommen. 
 
Bewegliche Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens, deren Anschaffungs- und Herstellungskosten 
410,00 € nicht übersteigen, wurden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben und mit einem Erinnerungswert von 
1,00 € angesetzt.  
Für den nicht abnutzbaren Teil von Gemeindestraßen (Geländeeinschnitt, Damm) wurden 10 % der Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten der Straße angesetzt. Für diesen Teil erfolgt keine planmäßige Abschreibung. 
 
Zusammensetzung und Entwicklung: 
 

 
 
 

  Stand Z= Zugang Afa= Abschreibung Stand 

Bil.- 

 01.01.2010 U= 
K= 

Umbuchung 
Korrektur EB 

U= 
A= 
K= 

Umbuchung 
Abgang 
Korrektur EB 

31.12.2010 
 

Pos.  €  €  € € 

1.2.1 Wald und Forsten 1.177.907,74   1.177.907,74

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke 
und grundstücksgleiche Rechte 100.658,46  100.658,46

1.2.3 Bebaute Grundstücke und grund-
stücksgleiche Rechte 666.091,69 Afa -10.429,14 655.662,55

1.2.4 Infrastrukturvermögen 958.155,65 Afa -30.153,43 928.002,22

1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 1,00   1,00

1.2.7 Maschinen, techn. Anlagen, Fahr-
zeuge 4.879,05 Afa -541,45 4.337,60

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsaustattung 5.894,42 Z 3.192,71 Afa -1.897,71 7.189,42

1.2.10 geleistete Anzahlungen, Anlagen im 
Bau 12.617,29  12.617,29

 

Insgesamt 2.926.205,30  3.192,71   -43.021,73 2.886.376,28
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Erläuterungen zu den Veränderungen der Sachanlagen. 
 
D 1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
 
Der Bilanzwert vermindert sich durch Abschreibungen um 10.429,14 € auf 655.662,55 €. 
 
D 1.2.4 Infrastrukturvermögen 
 
Das Infrastrukturvermögen verminderte sich durch Abschreibungen um -30.153,43 €.  
 
D 1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 
 
Der Bilanzwert wurde durch Abschreibung um -541,45 € vermindert. 
 
D 1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattungen 
 
Die Bilanzposition vermindert sich um Abschreibungen von:          -1.897,71€ 
Bei den Vermögenszugängen handelt es sich um: 
 

- Wickelplatz für U3-Gruppe im Kindergarten             =1.282,82 € 
- Säuglingspflegebecken                   = 956,10 € 
- Mikrowellenherd für den Kindergarten              = 115,98 € 
- Windel-Wandregal für den Kindergarten              = 163,27 € 
- Plakatwand                      = 225,29 € 
- Stiehl Heckenschere                    = 449,25 € 
 

  Summe Vermögenszugänge:                         3.192,71 € 
 

  Saldo Einn./Ausg.                      1.295,00 € 
 
 
D 1.2.10 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 
 
Unter dieser Bilanzsumme sind die bereits geleisteten Zahlungen für noch nicht abgeschlossene Baumaßnahme 
„Baustraße Untere Waldstraße“ erfasst. 
 
 

D.2 Umlaufvermögen 

D.2.1 Vorräte 
 

Unter dieser Bilanzsumme sind die 19 im Gemeindebesitz befindlichen Baugrundstücke mit einem Wert von 
207.529,27 € zum 31.12.2010 erfasst. 

Beschreibung Lage Anlagenwert ( € ) 
Baugrundstück, 637 m2 Unter der Bahn 1 10.758,93
Baugrundstück, 322 m2 Unter der Bahn 5 5.438,58
Baugrundstück, 798 m2 Unter der Bahn 7 13.478,22
Baugrundstück, 648 m2 Unter der Bahn 9 10.944,72
Baugrundstück, 648 m2 Unter der Bahn 11 10.944,72
Baugrundstück, 694 m2 Unter der Bahn 13 11.721,66
Baugrundstück, 609 m2 Unter der Bahn 15 10.286,01
Baugrundstück, 610 m2 Unter der Bahn 17 10.302,90
Baugrundstück, 605 m2 Unter der Bahn 19 10.218,45
Baugrundstück, 999 m2 Unter der Bahn 21 16.873,11
Baugrundstück, 592 m2 Unter der Bahn 14 9.998,88
Baugrundstück, 600 m2 Unter der Bahn 12 10.134,00
Baugrundstück, 600 m2 Unter der Bahn 2 10.134,00
Baugrundstück, 659 m2 Unter der Bahn 4 11.130,51
Baugrundstück, 646 m2 Unter der Bahn 6 10.910,94
Baugrundstück, 566 m2 Unter der Bahn 8 9.559,74
Baugrundstück, 511 m2 Unter der Bahn 10 8.630,79
Baugrundstück, 279 m2 Unter der Bahn 5 4.712,31
Baugrundstück, 574 m2 Waldstraße 29 21.350,80
   Summe: 207.529,27
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D.2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden durch eine Buchinventur zum Bilanzstichtag 
nachgewiesen. 
 
Zweifelhafte Forderungen (u. a. niedergeschlagene Forderungen, Forderungen die mit Rechtsbehelfen belegt 
sind und Forderungen, für die ein Insolvenzverfahren angemeldet ist), sind in Höhe des erwarteten Zahlungsaus-
falls einzeln wertzuberichtigen. Im Zweifelsfall sind die Forderungen in voller Höhe wertzuberichtigen. Erlassene 
Forderungen sind nicht anzusetzen.  
Die zum 31.12.2010 bestehenden Forderungen der Ortsgemeinde wurden von der Verbandsgemeindekasse 
bewertet. Erkennbare Einzelrisiken für eine Einzelwertberichtigung wurden nicht festgestellt. 
Bei den Forderungen soll auch eine Pauschalwertberichtigung vorgenommen werden, die das allgemeine Aus-
fallrisiko aller Forderungen abdecken soll. Hinsichtlich der zum 31.12.2010 bestehenden öffentl.-rechtl. Forde-
rungen wurde auf eine Pauschalwertberichtigung verzichtet, da diese im Jahre 2011 ausgeglichen wurden. 
 

Auf den beigefügten Forderungsspiegel (Anlage 2) wird verwiesen. 

 
Erl. zu 2.2.1 
Diese Bilanzposition enthält öffentl.-rechtl. Forderungen gegenüber dem privaten Bereich, die sich wie folgt zu-
sammensetzen: 
 

- Grundsteuer B                 =      433,32 € 
- Gewerbesteuer                =   6.973,97 € 
-    Hundesteuer                =    45,00 € 
- Umbaupauschale zur Schaffung von 4 Plätzen für Kinder 
 unter drei Jahre in dem komm. Kindergarten     = 16.000,00 € 
 Summe:                   23.452,29 € 
 
Erl. zu 2.2.6.2 
Die Verbandsgemeinde führt nach § 68 GemO die Kassengeschäfte für die Ortsgemeinden. Aus diesem Grund 
werden beim Jahresabschluss die Geldbestände der Ortsgemeinde als Verbindlichkeit (negativer Geldbestand) 
oder als Forderung (positiver Geldbestand) gegenüber der Einheitskasse der Verbandsgemeinde ausgewiesen.  
 

Anfangsbestand zum 01.01.2010:   68.891,95 € 
Veränderung in 2010                   :       -   8.776,17 € 
 

Stand zum 31.12.2010                :        60.115,78 € 
 
 
D.4 Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Dies ist eine Bilanzposition, der eine periodengerechte Erfolgsermittlung durch Verteilung von Ausgaben auf 
mehrere Perioden sicherstellt.  
Das heißt, Ausgaben vor dem Bilanzstichtag, die einen Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag 
darstellen, sind dann als Rechnungsabgrenzungsposten auszuweisen. 
Bei dem ausgewiesenen Betrag von 710,26 € handelt es sich um Aufwandsentschädigung für den Monat Januar 
2011, die bereits im Bilanzjahr 2010 ausgezahlt wurde. Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten wird durch 
Belege und durch Rechnungen belegt.  
 
 

 Restlaufzeit Stand Stand Vorjahr

Bil.-
Pos. 

Forderungsart 

bis zu 1 
Jahr 

über 1 Jahr bis 
5 Jahre 

von mehr als 
5 Jahren 

31.12.2010 31.12. 2009

  € € € € €

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, 
Ford. aus Transferleistungen 23.452,29    23.452,29 952,49

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen 0,00    0,00 151,32

2.2.6.2 Forderungen aus der Einheitskasse 60.115,78    60.115,78 68.891,95
2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00    0,00 179,92
 insgesamt 83.568,07    83.568,07 70.175,68
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E. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz Passiva 
 
E.1 Eigenkapital 

Das Eigenkapital ergibt sich aus der Differenz zwischen Aktiva (Vermögen) und den Sonderposten, Rückstellun-
gen, Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite der Bilanz. 
 
Zusammensetzung und Entwicklung: 
 

 Stand Zugang Stand 

 01.01.2010  

Abgang 

31.12.2010 

 € € € € 

E.1.1  Kapitalrücklage 2.381.564,88 -- -- 2.381.564,88 

E.1.2 sonstige Rücklagen 0,00 0,00 

E.1.3  Ergebnisvortrag  Vorjahr 30.407,91 -- -- 30.407,91 

E.1.4  Jahresüberschuss / 
      Jahresfehlbetrag 0,00 2.312,84 -- 2.312,84 

  Insgesamt 2.411.972,79 2.312,84 -- 2.414.285,63 

 
E.1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 
 
Die Ergebnisrechnung 2010 weist einen Jahresüberschuss in Höhe von 2.312,84 € aus. Weitere Angaben zur 
Ergebnisrechnung sind dem Rechenschaftsbericht zu entnehmen. 
 
E.2 Sonderposten 

 
E.2.1 Sonderposten für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich 
 
Ein Sonderposten für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich war nicht zu bil den, da sich für das 
Haushaltsfolgejahr aufgrund des § 13 des Landesfinanzausgleichsgesetzes eine Steuerkraftzahl der Gewerbe-
steuer ergibt, die den Durchschnitt der beiden Haushaltsvorjahre nicht wesentlich übersteigt. 
 
 
E.2.2 Sonderposten zum Anlagevermögen 
 
Die Sonderposten zum Anlagevermögen wurden mit den ursprünglichen Zuführungsbeträgen abzüglich der bis 
zum Bilanzstichtag vorzunehmenden Auflösungen angesetzt. Gemäß § 38 Abs.2 und 4 GemHVO sind die Son-
derposten zum Anlagevermögen, die aus Zuwendungen, Beiträgen oder ähnlichen Entgelten gebildet wurden 
über die Nutzungsdauer der damit finanzierten Vermögensgegenstände aufzulösen. 
 
Zusammensetzung und Entwicklung: 

 Stand Z= Zugang Afl= Auflösung Stand 

Bi-
lanz-
posi-
tion 

01.01.2010 U=
K=

Umbuchung 
Korrektur EB 

U= 
A= 
K= 

Umbuchung 
Abgang 
Korrektur EB 

31.12.2010

 € €  € €

2.2.1 SoPo aus Zuwendungen 423.756,15 Afl -11.111,78 412.644,37

2.2.2 SoPo aus Beiträgen u. ähnl. Entgelten 362.473,76 Afl -15.329,94 347.143,82

2.2.3 SoPo Anzahlungen für Anlagevermögen 10.704,15 Z 1.450,00 Afl -400,00 11.754,15

 Sonderposten Anlagevermögen gesamt 796.934,06  1.450,00   -26.841,72 771.542,34
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zu Posten 2.2.1 
Durch die die ertragswirksame Auflösung der bisherigen Posten bei den jeweilig bezuschussten Produkten ver-
ringert sich der Sonderposten um -11.111,78 €. 
 
zu Posten 2.2.2 
Die Ortsgemeinde hat in den Haushaltsvorjahren Zuwendungen aus Beiträge und ähnlichen Entgelten erhalten, 
die nach § 38 Abs.4 GemHVO in den Sonderposten einzustellen waren. Der Sonderposten verringert sich um  
-15.329,94 € durch die ertragswirksame Auflösung der erhaltenen Zuwendungen. 
 
zu Posten 2.2.3 
Bei der Bilanzsumme handelt es sich um die Vorausleistungen auf die Erschließungsbeiträge für die Erschlie-
ßungsmaßnahme „Untere Waldstraße“ mit 9.248,32 € und noch nicht verbrauchte Spenden für den Kindergarten 
mit 1.455,83 €. Der Zugang zu diesem Posten kommt aus weiteren Spenden für den Kindergarten in Höhe von 
1.450,00 €. 
Die Spenden stehen für die Anschaffung für Zwecke des Kindergartens zur Verfügung. Da bei der Vereinnah-
mung der Spende noch nicht feststeht, ob die Mittel für neues Sachanlagenvermögen oder für nicht investive 
Aufwendungen eingesetzt werden, erfolgt die Verbuchung zunächst in diesem Posten. Erst bei der Inanspruch-
nahme würde der Betrag von 1.455,83 € im Einzelfall ertragswirksam aufgelöst oder im Falle einer investiven 
Inanspruchnahme die Umbuchung in einen neuen Sonderposten vorgenommen. 
Im Bilanzjahr 2010 wurden 400,00 € für die Druckkosten einer Konzeption für den Kindergarten aus den Spen-
den umgebucht. Die ertragsmäßige Auflösung erfolgte bei der Buchungsstelle 3.6.5.0.462900, die  Buchung des 
Aufwands aus Spenden bei 3.6.5.0.569910. 
 
 
E.3 Rückstellungen 

E.3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 
 
Bil.- 
Pos. 

Art der Rückstellungen Stand 
01.01.2010  

Zuführung Entnahme Auflösung Stand 
31.12.2010  

 € € € € € 

 Ehrensoldrückstellung (Aktive) 294,00 239,00 0,00 0,00 533,00
 Ehrensoldrückstellung (Pensionäre) 16.993,00 1.689,00 0,00 0,00 18.682,00

3.1 Rückstellungen für Pensionen ges.: 17.287,00 1.928,00 0,00 0,00 19.215,00

 sonst. Rückstellung (Urlaub) 4.097,00 729,36  4.826,36
 sonst. Rückstellung (für geleistete 

Überstunden) 1.025,38 1.316,29  2.341,67
3.4 sonstige Rückstellungen ges.: 5.122,38 2.045,65  7.168,03

 
Erl. zu 3.1 
Rückstellungen für Pensionen wurden auf der Grundlage versicherungsmathematischer Berechnungen zum 
Teilwert nach § 6a Abs.3 EStG bilanziert. Dabei wurde ein Rechnungszinssatz von 6 % und die aktuellen biomet-
rischen Tabellen nach Heubeck zugrunde gelegt. Die Berechnung erfolgte durch das Kommunale Dienstleis-
tungszentrum (KDZ) in Wiesbaden. 
 
Erl. zu 3.4 
Beim Übertrag von Urlaubsansprüchen und geleisteten Überstunden hat die Körperschaft mehr Arbeitsleistungen 
empfangen als ihr zusteht. Da hierdurch ihr in den kommenden Jahren Arbeitszeit fehlt, wird eine Rückstellung 
gebildet, um diese Aufwendungen verursachungsgerecht dem Jahr der Mehrarbeit zuzurechnen. 
Die Bewertung erfolgt nach den tatsächlichen Bezügen des Mitarbeiters und der aufgesparten Urlaubstage. 
Die Inanspruchnahme der bereits gebildeten Rückstellungen wird mit den neuen Rückstellungsbeträgen ver-
rechnet.  
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E.4 Verbindlichkeiten 
Die Verbindlichkeiten wurden gem. § 34 Abs.6 GemHVO mit ihrem  Rückzahlungsbetrag angesetzt. 
 
Auf den beigefügten Verbindlichkeitenspiegel wird verwiesen (Anlage ). 
 
 Verbindlichkeiten Stand Stand Vorjahr 

Bil.- 
Pos. 

Verbindlichkeitsart 

bis zu 1 Jahr über 1 Jahr 
bis 5 Jahre 

von mehr als 5 
Jahren 

31.12.2010 31.12. 2009 

  2010 2011-2014 < 2015   

  € € € € € 

4.5 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 768,00  768,00 0,00

4.10 
Verbindlichkeiten gegenüber dem 
sonst. öffentlichen Bereich -  - 4.003,49

 
Summe der Verbindlichkeiten  768,00  768,00 4.003,49

 
Erl. zu 4.5 
Bei den Verbindlichkeiten i.H.v. 768,00 € handelt es sich um Strombezugskosten für die Straßenbeleuchtung, die 
zum Fälligkeitstermin 30.12.2010 noch nicht vom Stromversorger abgebucht wurden. 
 
Erl. zu 4.10 
Hierbei handelt es sich um Verbindlichkeiten gegenüber dem Land Rheinland-Pfalz i.H.v. 30 % der Forstbe-
triebskostenbeiträge des Jahres 2008 und 2009. Dieser Betrag wurde auf Anregung des GStB wegen einem 
anhängigen Verwaltungsstreitverfahren hinsichtlich der Einbeziehung der TPL-Kosten bis zum Abschluss des 
Verfahrens nicht ausgezahlt. Das Verfahren endete im Jahr 2010, in dem auch die Auszahlung des gesamten 
Restbetrages erfolgte. 
 
E.5 Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten wurde durch Rechnungen und Verträge belegt. Die Bewertung er-
folgte mit dem Nominalwert. 
Einzahlungen vor dem Bilanzstichtag, die einen Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstel-
len, sind als Rechnungsabgrenzungsposten auszuweisen (§ 37 Abs. 2 GemHVO). Bei der Ortsgemeinde Bellin-
gen wurden folgende passiven Rechnungsabgrenzungsposten gebildet: 
 

a)  Zuwendung des Westerwaldkreises für Sprachförderung im Kindergarten 
 Der Zuwendungsbetrag von 1.435,00 € wurde in 2010 eingezahlt. Davon entfallen 
 7/12 auf den Zuwendungszeitraum 2011                837,06 € 
 

b)  Jagdpacht für die Zeit vom 01.01.11 bis 31.03.11             875,06 € 
Gesamt:                                  1.712.12 € 

 
 
F. Sonstige Angaben 
 
F.1 Ausgleich von Kostenunterdeckungen 
- entfällt – 
 
F.2 Trägerschaften bei Sparkassen, die nicht bilanziert sind (§ 48 Abs. 2 Nr. 3 GemHVO) 
- entfällt – 
 
F.3 Währungsumrechnungen (§ 48 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO) 
- entfällt – 
 
F.4 Einschränkungen von Grundbesitzrechten (§ 48 Abs. 2 Nr. 7 GemHVO) 
- entfällt – 
 
F.5 Drohende finanzielle Belastungen, für die keine Rückstellungen gebildet wurden 

(§ 48 Abs. 2 Nr. 8 GemHVO) 
- entfällt – 
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F.6 Finanzielle Verpflichtungen aus Leasingverträgen und kreditähnlichen Rechtsgeschäften 
(§ 48 Abs.2 Nr. 9 GemHVO) 

Für die Ortsgemeinde Bellingen bestehen keine finanziellen Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäf-
ten. 
 
F.7 Haftungsverhältnisse aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten  

gemäß §48 Abs.2 Nr. 10 GemHVO 
Es bestehen keine Haftungsverhältnisse aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten. 
 
F.8 Sonstige Haftungsverhältnisse gemäß § 48 Abs. 2 Nr. 11 GemHVO 
Zum Bilanzstichtag bestehen keine sonstigen Haftungsverhältnisse. 
 
F.9 In Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen, die noch keine Verbindlichkeiten  

begründen gemäß § 48 Abs. 2 Nr. 12 GemHVO 
- entfällt – 
 
F.10 Sonstige Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können gemäß  

§ 48 Abs. 2 Nr. 13 GemHVO 
Zum Bilanzstichtag liegen keine Sachverhalte vor, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen für die Ortsge-
meinde ergeben. 
 
F.11 Noch nicht erhobene Entgelte und Abgaben 
- entfällt – 
 
F.12 Subsidiärhaftung aus der Zusatzversorgung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

Zur Subsidiärhaftung aus der Zusatzversorgung von Tarifangestellten werden folgende Angaben gemacht: 
Aus der Zusatzversorgung besteht für Ansprüche der Beschäftigten der Ortsgemeinde Bellingen keine Subsidi-
ärhaftung. Die Beschäftigten sind aufgrund bestehender Tarifverträge bei der  Zusatzversorgungskasse für die 
Gemeinden und Gemeindeverbände in Wiesbaden versichert.  
Der Anspruch auf Zahlung der Zusatzversorgung richtet sich direkt gegen die Zusatzversorgungskasse. Die 
Ortsgemeinde als Arbeitgeberin hat die tarifvertragliche Pflicht, die entsprechenden Umlagen abzuführen. Der 
Umlagesatz beträgt zurzeit 5,70 % vom zusatzversorgungspflichtigen Bruttoentgelt. Aufgrund der Auskunft der 
Zusatzversorgungskasse wird sich der Umlagesatz derzeit nicht erhöhen. 
Darüber hinaus wird seit 2003 ein sog. Sanierungsgeld zur Bildung eines Kapitalstocks geleistet. Dieses beträgt 
2,30 %. Die Umlageverpflichtungen für die Beschäftigten betrugen in 2010 = 4.844.15 € (enthalten im Betrag bei 
Buchungsstelle 3.6.5.0 503200). 
 
 

F.16 Personalbestand 

 Durchschnittliche Anzahl

Ortsbürgermeister 1,0

Arbeitnehmerinnen / Arbeitnehmer 2.2

Insgesamt 3.2
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G. Mitglieder des Ortsgemeinderats 
 
Der Ortsgemeinderat besteht aus folgenden Mitgliedern: 

  
  Michael Wisser Ortsbürgermeister  
  Stefan Hartung Erster Ortsbeigeordneter  
  Thorsten Aust Zweiter Ortsbeigeordneter  
  Thomas Baldus 
  Ralf Groß 
  Erwin Henrich  
  Mike Ickenroth 
  Christian Nilges 
  Erhard Schnee  
  Hans Georg Schütz 
  Volker Wörsdörfer 
  Oliver Zimmermann  
  Udo Zimmermann 
 
 
 
 
I. Ort, Datum, Unterschrift des Bürgermeisters 

 
 
Bellingen, den ________________ 
 
 
 
_________________________ 
(Unterschrift Ortsbürgermeister) 
 
 
J. Unterlassen von Angaben und Erläuterungen 

Alle erforderlichen Angaben und Erläuterungen gemäß § 48 Abs. 2 GemHVO wurden vorgenommen. 
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III.1  Rechenschaftsbericht 
 
 

gemäß 
§ 49 GemHVO  
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Rechenschaftsbericht 
 

A. Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der Ortsgemeinde Bellingen 

 
A.1. Bilanz 

Die Bilanz zum Schluss des Haushaltsjahres weist ein positives Eigenkapital in Höhe von 2.414.285.63 
€ aus. Das Eigenkapital hat sich im Haushaltsjahr gegenüber dem Vorjahr um 2.312,84 € erhöht.  
 
Das Vermögen der Ortsgemeinde beträgt zum Bilanzstichtag 2.922.883,56 € und hat sich somit im 
Vergleich zum Haushaltsvorjahr um 35.686,85 € verringert. 
 
Das Vermögen ist belastet mit Verbindlichkeiten und Rückstellungen in Höhe von 27.151,03 €. Im Ver-
gleich des Stands zum 31.12.2009 haben sich die Verbindlichkeiten und Rückstellungen um 738,16 € 
erhöht. 
 
Das Vermögen ist in Höhe von 771.542,34 € durch Zuwendungen und Ertragszuschüsse, die als Son-
derposten in der Bilanz ausgewiesen sind, finanziert. Im Vergleich zum 31.12.2009 haben sich die 
Sonderposten durch ertragswirksame Auflösung um 25.391,72 € verringert. 
 
 
A.2 Ergebnisrechnung 

In der Ergebnisrechnung wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von 2.312,84 € ausgewiesen.  
Nach der Planung wurde mit einem Fehlbetrag von -17.630,00 gerechnet. 
Aus dem Jahresergebnis war eine Zuführung in den Sonderposten für Belastungen aus dem kommu-
nalen Finanzausgleich nicht vorzunehmen. 
 

 
A.2.1 Plan- / Ist-Abweichungen  
 
Die Planansätze des Haushaltsplanes 2010 wurden durch einen Nachtragshaushaltsplan an die im 
laufe des Haushaltsjahres eingetretenen Veränderungen angepasst, der vom Ortsgemeinderat am 
02.11.2010 beschlossen wurde. 
Nach § 44 Abs.3 GemHVO sind den in der Ergebnisrechnung nachzuweisenden Ergebnisse die Er-
gebnisse der Rechnung des Haushaltsvorjahres und die Ansätze des Haushaltsjahres gegenüberzu-
stellen. Erhebliche Unterschiede sind zu erläutern. 
 

Ergebnis Ansatz Ergebnis 
Ab-

weichung 
Ergebnis-

veränderung 

Erträge des Haus-
haltsvorjah-

res 
2009 

des Haus-
haltsjahres 

 
2010 

des Haus-
haltsjahres 

 
2010 

(Ergebnis-
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr 

gegenüber 
Haushalts-

vorjahr 
lfd. 
Nr. 

  in € in € in € in € in € 
1 Steuer und ähnliche Abgaben 236.302,78 255.020,00 256.068,26 1.048,26 19.765,48

2 Zuwendg. u. allgem. Umlagen und sonst. 
Transfererträge 250.976,14 240.189,00 244.074,43 3.885,43 -6.901,71

3 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 26.277,14 21.743,00 21.722,44 -20,56 -4.554,70
4 Privatrechtliche Leistungsentgelte 70.254,82 45.010,00 56.047,67 11.037,67 -14.207,15
5 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.776,25 1.200,00 1.510,72 310,72 -1.265,53
6 Sonstige laufende Erträge 28.432,61 14.810,00 15.214,62 404,62 -13.217,99
7 Zins- und sonstige Finanzerträge 312,23 20,00 349,40 329,40 37,17

 
Summe der lfd. Erträge aus Verwal-
tungstätigkeit und Zinserträge 615.331,97 577.992,00 594.987,54 16.995,54 -20.344,43

 
Erläuterung der wesentlichen Abweichungen von den Planansätzen im Haushaltsjahr 2010: 
 
zu 1) Steuer und ähnliche Abgaben 
Die Mehrerträge i.H.v 1.048,26 € sind im wesentlichen auf die Entwicklung bei den Gewerbesteuerein-
nahmen zurückzuführen. Obwohl der Planansatz bei den Erträgen aus der Gewerbesteuer im Nach-
tragsplan bereits um 18.330 € auf 46.380 € erhöht wurde, konnte bis zum Jahresende mit einem Er-
gebnis von 47.325,17 € nochmals rund 950 € an Mehreinnahmen erzielt werden.  
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zu 2) Zuwendungen, allgem. Umlagen und sonstige Transfererträge 
Die Mehreinnahmen von 3.885,43 € resultieren im wesentlichen aus einer Kreiszuwendung, die dem 
Kindergartenträger zum Ausgleich der durch die Beitragsfreiheit nach dem Kindertagesstättengesetz 
entstandenen Beitragsausfälle gezahlt wurde. Hier konnten gegenüber der Planung Mehrerträge von 
rund 2.950 € verzeichnet werden.  
Des weiteren werden unter diesem Punkt die Erträge aus den Kreiszuweisungen zu Sach- und Perso-
nalkosten des kommunalen Kindergartens sowie die Erträge aus der Schlüsselzuweisung A absum-
miert. 
 
zu 4) Privatrechtliche Leistungsentgelte 
Durch Mehreinnahmen bei den Erträgen aus dem Verkauf von Holzvorräten aus dem Gemeindewald 
konnte gegenüber dem Planansatz ein besseres Ergebnis erzielt werden. Zur Darstellung der Ergeb-
nisse im Forsthaushalt wird auf die gesonderte Darstellung dieser Ansätze weiter unten verwiesen. 
 

Ergebnis Ansatz Ergebnis 
Ab-

weichung 
Ergebnis-

veränderung 

Aufwendungen des Haus-
haltsvorjah-

res 
2009 

des Haus-
haltsjahres 

 
2010 

des Haus-
haltsjahres 

 
2010 

(Ergebnis-
Ansatz) im 
Haushalts-

jahr 

gegenüber 
Haushalts-

vorjahr 

lfd. 
Nr. 

  in € in € in € in € in € 
1 Personalaufwendungen 137.185,88 142.710,00 142.234,63 -475,37 5.048,75

2 Aufwendungen für Sach. und Dienstleis-
tungen 89.394,99 122.246,80 119.196,43 -3.050,37 29.801,44

3 Abschreibungen 45.444,82 43.232,00 44.010,08 778,08 -1.434,74

4 Zuwendungen, Umlagen und sonst. 
Transferaufwendungen 297.294,26 274.524,12 274.511,90 -12,22 -22.782,36

5 Sonstige laufende Aufwendungen 15.260,11 12.909,08 12.721,66 -187,42 -2.538,45
6 Zins- und sonstige Finanzaufwendungen 344,00 0,00 0,00 0,00 -344,00

 Summe der lfd. Aufwendungen aus 
Verwaltungstätigkeit und Zinsaufwen-
dungen 

584.924,06 595.622,00 592.674,70 -2.947,30 7.750,64

 
zu 2) Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
Gegenüber den geplanten Ausgabeansätzen fielen die tatsächlich geleisteten Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen um 3.050,37 € niedriger aus. Besondere einzelne wesentliche Abweichungen 
sind hier nicht aufgetreten, da die Planung durch die Erstellung eines Nachtragshaushaltsplanes an die 
eingetretenen Veränderungen bereits angepasst wurde. 
Wesentlichste Änderung der Nachtragsplanung war die Erhöhung der Aufwendungen für die Umbau-
maßnahmen im Kindergarten um 27.500 € auf 30.000 €. Die von Land und Westerwaldkreis bezu-
schusste Maßnahme wurde durchgeführt, um die Zahl der U3-Plätze und die Anzahl der Ganztagsplät-
ze entsprechend dem Kindertagesstättenbedarfsplanes ab dem Jahr 2011 zu erhöhen. 
 
Exkurs: 
 

Da die Erträge und Aufwendungen im Forsthaushalt in verschiedenen Kontenarten abgebildet sind, 
werden nachfolgend die Rechnungsergebnisse des Produkts 5.5.5.1 zusammengefasst dargestellt: 
 

Buchungsstelle Bezeichnung 

HH-Mittel 
 

€ 

Rechnungs- 
ergebnis 

€ 

mehr/weniger 
 

€ 

5.5.5.1.414420 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke vom Land 2.060,00 1.994,00 66,00
5.5.5.1.441100 Erträge aus Verkäufen von Vorräten 43.830,00 55.122,84 11.292,84
5.5.5.1.441200 Mieten und Pachten 350,00 87,56 262,44

 Summe Erträge : 46.240,00 57.204,40 10.964,40

5.5.5.1.523117 Sachaufwand ohne Unternehmereinsatz Forstwirtschaft 3.342,08 3.342,08 0,00
5.5.5.1.523118 Unternehmereinsatz im Forstbetrieb 26.451,52 26.451,52 0,00
5.5.5.1.525420 Kostenerstattungen an das Land 7.776,02 7.926,65 -150,63
5.5.5.1.532300 Abschreibungen 0,00 15,73 -15,73
5.5.5.1.564100 Versicherungsbeiträge 1.210,00 1.343,44 -133,44
5.5.5.1.568100 Grundsteuer 370,38 370,38 0,00

 Summe Aufwendungen: 39.150,00 39.449,80 -299,80

 Saldo: 7.090,00 17.754,60 10.664,60
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Das Saldo der Erträge und Aufwendungen im Forsthaushalt schloss mit einem Überschuss von 
17.754,60 € um 10.664,60 € besser ab, als nach der Planung vorgesehen. 
 
zu 4) Zuwendungen, Umlagen und sonst. Transferaufwendungen 
Unter diesen Punkt werden die Zuwendungen der Ortsgemeinde an Vereine und andere private Orga-
nisationen, sowie die Aufwendungen für die Gewerbesteuerumlage, die Umlage für den Fond deutsche 
Einheit sowie die Kreis- und Verbandsgemeindeumlage ausgewiesen. 
Aufgrund der Korrekturen durch den Nachtragsplan bewegen sich die Aufwendungen nahe an den 
veranschlagten Haushaltsansätzen.  
 
A.3 Finanzrechnung 

In der Finanzrechnung beträgt das Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlun-
gen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 26 GemHVO insgesamt -452,94 €.  
Das Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit schließt mit einem Finanzbe-
darf von  -8.323,23 €. ab.  
Der Finanzbedarf in Höhe von 8.776,17 €, der aus diesen negativen Salden entstanden ist, konnte aus 
dem Bestand der liquiden Mittel der Ortsgemeinde finanziert werden.   
Entwicklung der Forderungen gegenüber der Einheitskasse der Verbandsgemeinde: 
 

Stand am 01.01.2009 Veränderung Stand am 31.12.2009 
68.891,95  € -8.776,17 € 60.115,78 € 

 
 
Tabellarische Übersicht über die Ergebnisse der Finanzrechnung 
 

Bezeichnung 
Ansatz 2010 

€ 

Ergebnis 
2010 

€ 

mehr (+) 
weniger (-) 

€ 

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 552.170,00 547.676,08 -4.493,92 

Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 20,00 500,72 480,72 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 

Gesamteinzahlungen 552.190,00 548.176,80 -4.013,20 

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 552.390,00 548.629,74 -3.760,26 

Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 8.340,00 8.323,23 -16,77 

Gesamtauszahlungen 560.730,00 556.952,97 -3.777,03 

Finanzmittelfehlbetrag (-) 8.540,00 8.776,17 -236,17 

Einzahlungen aus Investitionskrediten 0,00 0,00 0,00 

Auszahlungen zur Tilgung von Investitionskrediten 0,00 0,00 0,00 

Zunahme der liquiden Mittel 0,00 0,00 0,00 

Abnahme der liquiden Mittel 8.540,00 8.776,17 236,17 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 8.540,00 8.776,17 236,17 

 
Im Folgenden werden die wesentlichen investiven Auszahlungen einzeln aufgelistet, die wegen ihrer 
Auswirkung auf das Anlagevermögen nur in der Finanzrechnung buchungsmäßig geführt werden: 
Auszahlungen 
 

Buchungsstelle Bezeichnung Rechnungsergebn. 

3.6.5.0/9500.785710 
 

Wickelplatz für U3-Gruppe im Kindergarten 
Säuglingspflegebecken 

1.282,82 € 
956,10 €

5.5.3.0/0002.784200 Zuwendung an den Friedhofsverband Rotenhain als anteilige Kosten 
an der Erweiterung der Urnenwand 4.658,65 €

 Sonstige 1.425,66 €

 Gesamt 8.323,23 €

 
Seite:  148



Rechenschaftsbericht 
 
Die in der ursprünglichen Planung vorgesehene Maßnahme zum Bau eines behindertengerechten 
Aufzugs für das Dorfgemeinschaftshaus wurde, obwohl eine bewilligte Zuwendung aus dem Investiti-
onsstock des Landes vorlag, im Nachtragshaushaltsplan aus der Planung herausgenommen. Statt des 
Aufzuges soll hier nach anderen Lösungen gesucht werden, die die Gemeinde mit geringeren Folge-
kosten belastet. 
 
 
A.4 Haushaltsausgleich 

 
Nach § 18 Abs. 2 GemHVO ist der Haushalt in der Rechnung ausgeglichen, wenn 
 

1. die Ergebnisrechnung unter Berücksichtigung von Ergebnisvorträgen aus Haushaltsvorjahren min-
destens ausgeglichen ist und 

2. in der Finanzrechnung der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 
ausreicht, um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten zu decken und 

3. in der Bilanz kein negatives Eigenkapital ausgewiesen ist. 
 
Die Voraussetzungen wurden in der Ergebnisrechnung erfüllt. Die Ergebnisrechnung schließt mit ei-
nem Jahresüberschuss von 2.312,84 € ab.  
In der Finanzrechnung beträgt das Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlun-
gen -452,94 €. Da die Gemeinde schuldenfrei ist, muss auch keine Tilgung aus dem Finanzrechnungs-
ergebnis gedeckt werden. 
Zur Finanzierung der investiven Auszahlungen und des negativen Saldos der ordentlichen und außer-
ordentlichen Ein- und Auszahlungen wurde aus dem Bestand der liquiden Mittel ein Betrag von 
8.776,17 € in Anspruch genommen. 
In der Bilanz wird ein positives Eigenkapital ausgewiesen, d.h. die Voraussetzungen in der Bilanz wur-
den erfüllt.  
 

Auf Grund der beschlossenen Haushaltspläne 2011 und 2012 geht die Gemeinde davon aus, dass der 
Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt im Zeitraum 2011 bis 2015 nicht erreicht werden kann.  
Im Finanzhaushalt kann ein Ausgleich in den Jahren 2011 bis 2015 nur durch Inanspruchnahme der 
Liquiditätsreserve erreicht werden.  
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B.1. Kennzahlen zur Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage 

 
Um ein Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde zu erhalten, werden im Folgen-
den ausgewählte wesentliche Kennzahlen, die sich aus der Gegenüberstellung der absoluten Zahlen 
ergeben, ausgewiesen und erläutert. 
 

 Kennzahl Formel 
zum 

01.01. 
2010 

zum 
31.12. 
2010 

1. Anlagenintensität Anlagevermögen / Bilanzsumme x 100 91,42 % 90,92 % 

2. Eigenkapitalquote (Eigenkapital / Bilanzsumme) x 100 74,53 % 75,10 % 

3. Sonderpostenquote1 (Sonderposten / Bilanzsumme) x 100 24,62 % 24,00 % 

4. Sonderpostenquote 2 (Sonderposten / Anlagevermögen) x 100 26,94 % 26,40 % 

5. Anlagendeckungsgrad B 
(Eigenkapital + langfristiges Fremdkapital)  x 100  
                       Anlagevermögen 

82,11 % 83,26 % 

6. Anlagenabnutzungsgrad 
(Kumulierte Abschreibungen auf Sachanlagevermö-
gen /  Sachanlagevermögen zu historischen Werten) 
x 100  

38,30 % 39,1 % 

 
zu 1.: 
Die Anlagenintensität zeigt das Verhältnis von Anlagevermögen zur Bilanzsumme. Ein Wert, der na-
he 100 % liegt, zeigt, dass der wesentliche Teil des Kapitals in das Anlagevermögen investiert ist. Um-
so höher die Anlagenintensität desto höher sind aber auch die fixen Kosten (AfA, Instandhaltung, etc.). 
In den kommunalen Einrichtungen liegen naturgemäß hohe Anlagenintensitäten vor. Grundsätzlich ist 
eine hohe Anlagenintensität der Normalfall und daher nicht negativ zu beurteilen. Der Prozentsatz liegt 
bei Kommunen in der Regel bei über 80 %. 
 
zu 2.: 
Die Eigenkapitalquote sagt aus, mit welcher Quote die Firma mit Eigenkapital ausgestattet ist. Je 
höher der Eigenkapitalanteil, desto kreditwürdiger ist das Unternehmen.  
Die Eigenkapitalquote beträgt 75,10 % (Bilanz 2009 =  74,53 %). Die Höhe der Eigenkapitalquote ist 
ein Indiz für die finanzielle Stabilität der Kommune. Grundsätzlich ist eine niedrige Eigenkapitalquote 
negativ zu bewerten, da mit ihr die Gefahr der Überschuldung steigt (Richtwert = nicht niedriger als  
30 – 40 %). 
 
zu 3.: 
Die Sonderpostenquote gibt den Anteil der Sonderposten an der Bilanzsumme wieder. Die Sonder-
postenquote zeigt damit, welcher Anteil des Anlagevermögens über Zuwendungen, Zuschüsse, Beiträ-
ge und ähnliches finanziert wurde. Diese Relation ist insbesondere im Hinblick auf die Entlastungswir-
kung künftiger Auflösungserträge aus Sonderposten für den Haushalt von Bedeutung. 
 
zu 4.: 
Der Deckungsgrad B gibt das Verhältnis von Eigenkapital und langfristigem Fremdkapital zum Anla-
gevermögen wieder. Diese Kennzahl nennt man auch die Goldene Bilanzregel. Langfristig gebundenes 
Vermögen sollte mit langfristig verfügbarem Kapital finanziert werden.  
Zu den langfristigen Fremdverbindlichkeiten zählen vor allem die Kommunaldarlehen und Rückstellun-
gen (z.B. Pensionsrückstellungen). Die Quote sollte im Idealfall über 100 % sein. 
 
zu 5.: 
Der Anlagenabnutzungsgrad gibt das Verhältnis der kumulierten Abschreibungen auf das Sachanla-
gevermögen zu historischen Werten des Sachanlagevermögens wieder. Diese Kennzahl dient als An-
haltspunkt für das Alter der Sachanlagen und weist auf erforderlichen Modernisierungsbedarf hin. In 
der Ortsgemeinde Bellingen ist das Vermögen zu 39,1  % abgeschrieben. 
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C.1. Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetre-

ten sind 

Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2010 sind über die bisher oben dargestellten Vorgänge hinaus keine 
Ereignisse eingetreten, die für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung sind und die zu einer verän-
derten Beurteilung der Lage der Gemeinde führen könnten. 
 
 
D.1. Chancen und Risiken 

Auf Grundlage der Haushaltsplanung 2012 wird mit der nachfolgend aufgezeigten Entwicklung der 
liquiden Mittel gerechnet: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Planungsjahr 2015 sind nach dem Planungsstand 2012 Mittel für die Anbauarbeiten am Dorfge-
meinschaftshaus i.H.v. 200.000 € vorgesehen. 
Zur Finanzierung der Maßnahme wªre der gänzliche Einsatz der liquiden Mittel notwendig und darüber 
hinaus die Aufnahme eines Investitionskredits. 

 

Entwicklung der liquiden Mittel 
    Zuführung/Entnahme Bestand Liquiditätsreserve 

zum 31.12.2008 59.240,65 
zum 31.12.2009 9.651,30 68.891,95 
zum 31.12.2010 -8.776,17 60.115,78 
zum 31.12.2011 36.203,21 96.318,99 
zum 31.12.2012 -61.070,00 35.248,99 
zum 31.12.2013 -15.790,00 19.458,99 
zum 31.12.2014 -1.100,00 18.358,99 
zum 31.12.2015 -18.350,00 8,99 
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III.2 Beteiligungsbericht 
 
 

gemäß 
§ 90 Abs. 2 GemO  
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III.3a Anlagenübersicht 
 
 

gemäß § 50 GemHVO  
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09.08.2012VGWBG

Anlagenübersicht

Filterkriterien: Shortcutdimension 3: 2, Anlagenklassencode: FINANZ|IMM|SACH

Posten / Art 
(gem. § 47 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Stand zum 
31.12.2009

Zugänge im 
Haushaltsjahr

Abgänge im 
Haushaltsjahr

Umbuchungen 
im 

Haushaltsjahr

Stand zum 
31.12.2010

Abschreibungen, Wertberichtigungen

aufgelaufene 
Abschrei- 

bungen zum 
31.12.2009

Abschrei-
bungen im

Haushaltsjahr

aufgelaufene 
Ab- 

schreibungen 
auf Abgänge

Ab- 
schreibungen 

zum
31.12.2010

Rest-
buchwerte am 

Ende des
Haushalts-

jahres

Rest-
buchwerte am 

Ende des
Haushalts-
vorjahres

Kennzahlen

Durchschnitt- 
licher Ab- 

schreibungs- 
satz

Durchschnitt- 
licher

Restbuchwert

Umbuchung im 
Haushaltsjahr

Zuschrei- 
bungen im

Haushaltsjahr

Wert- 
minderung 

durch 
unterlassene 

Instand- 
haltung, 

Altlasten, 
sonstiges

Restbuchwerte

43.683,22 5.130,52 0,00 0,00 0,00 32.365,11  %2,0  %74,81.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 0,00 -12.306,4648.813,74 36.507,28-11.318,11 0,00 -988,35 0,00

1.177.907,74 0,00 0,00 0,00 0,00 1.177.907,74  %0,0  %100,01.2.1 Wald, Forsten 0,00 0,001.177.907,74 1.177.907,740,00 0,00 0,00 0,00

12.617,29 0,00 0,00 0,00 0,00 12.617,29  %0,0  %100,01.2.10 Geleistete Anzahlungen, 
Anlagen im Bau

0,00 0,0012.617,29 12.617,290,00 0,00 0,00 0,00

135.946,90 0,00 0,00 0,00 0,00 100.658,46  %0,0  %74,01.2.2 Sonst. unbebaute Grundst. u. 
grundstücksgl. Rechte

0,00 -35.288,44135.946,90 100.658,46-35.288,44 0,00 0,00 0,00

843.744,84 0,00 0,00 0,00 0,00 666.091,69  %1,2  %77,71.2.3 Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte

0,00 -188.082,29843.744,84 655.662,55-177.653,15 0,00 -10.429,14 0,00

2.501.271,68 0,00 0,00 0,00 0,00 958.155,65  %1,2  %37,11.2.4 Infrastrukturvermögen 0,00 -1.573.269,462.501.271,68 928.002,22-1.543.116,03 0,00 -30.153,43 0,00

3.147,09 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00  %0,0  %0,01.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 0,00 -3.146,093.147,09 1,00-3.146,09 0,00 0,00 0,00

12.764,50 0,00 0,00 0,00 0,00 4.879,05  %4,2  %34,01.2.7 Maschinen, technische 
Anlagen, Fahrzeuge

0,00 -8.426,9012.764,50 4.337,60-7.885,45 0,00 -541,45 0,00

63.295,51 3.192,71 0,00 0,00 0,00 5.894,42  %2,9  %10,81.2.8 Betriebs- und 
Geschäftsausstattung

0,00 -59.298,8066.488,22 7.189,42-57.401,09 0,00 -1.897,71 0,00

4.794.378,77 8.323,23 0,00 0,00 0,00Gesamt 2.958.570,41  %0,9  %60,90,004.802.702,00 -1.879.818,44 2.922.883,56-1.835.808,36 0,00 -44.010,08 0,00

Benutzer: THOMASGOTTSCHALK Seite 1
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III.3b Sonderpostenübersicht 
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09.08.2012VGWBG

Sonderpostenübersicht

Filterkriterien: Anlagenklassencode: SOPO, Shortcutdimension 3: 2

Posten / Art 
(gem. § 47 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Stand zum 
31.12.2009

Zugänge im 
Haushaltsjahr

Abgänge im 
Haushaltsjahr

Umbuchungen 
im 

Haushaltsjahr

Stand zum 
31.12.2010

Auflösungen, Wertberichtigungen

aufgelaufene 
Auflösungen 

zum 31.12.2009

 Auflösungen 
im

Haushaltsjahr

aufgelaufene 
Auflösungen 
auf Abgänge

Auflösungen 
zum

31.12.2010

Rest-
buchwerte am 

Ende des
Haushalts-

jahres

Rest-
buchwerte am 

Ende des
Haushalts-
vorjahres

Kennzahlen

Durchschnitt- 
licher 

Auflösungssatz

Durchschnitt- 
licher

Restbuchwert

Umbuchung im 
Haushaltsjahr

Zuschrei- 
bungen im

Haushaltsjahr

Wert- 
minderung 

durch 
unterlassene 

Instand- 
haltung, 

Altlasten, 
sonstiges

Restbuchwerte

-670.443,72 0,00 0,00 0,00 0,00 -423.756,15  %1,7  %61,52.2.1 SoPo aus Zuwendungen 0,00 257.799,35-670.443,72 -412.644,37246.687,57 0,00 11.111,78 0,00

-585.011,11 0,00 0,00 0,00 0,00 -362.473,76  %2,6  %59,32.2.2 SoPo aus Beiträgen u. 
ähnlichen Entgelten

0,00 237.867,29-585.011,11 -347.143,82222.537,35 0,00 15.329,94 0,00

-10.704,15 -1.050,00 0,00 0,00 0,00 -10.704,15  %0,0  %100,02.2.3 SoPo aus Anzahlungen für 
Anlagevermögen

0,00 0,00-11.754,15 -11.754,150,00 0,00 0,00 0,00

-1.266.158,98 -1.050,00 0,00 0,00 0,00Gesamt -796.934,06  %2,1  %60,90,00-1.267.208,98 495.666,64 -771.542,34469.224,92 0,00 26.441,72 0,00
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III.4 Forderungsübersicht 
 
 

gemäß § 51 GemHVO  
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lfd. Art Stand Abzinsung Stand der Wert- Stand Stand
Nr. (gem. § 47 Abs.4 Nr. 2.2 GemHVO) zum 31.12.2010 zum 31.12.2010 berichtigungen zum 31.12.2010 zum 31.12.2009

bis zu einem Jahr von über einem von mehr als fünf (Nominalwert) 2010 (Bilanzwert) (Bilanzwert)
bis zu fünf Jahren Jahren

1 Forderungen und saonstige Vermögensgegenstände
1.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 23.452,29 23.452,29 23.452,29 952,49
1.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 151,32
1.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen
1.4 Forderungen gegen Unternehmern, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
1.5 Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des

öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen
1.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich (Einheitskasse) 60.115,78 60.115,78 60.115,78 68.891,95
1.7 Sonstige Vermögensgegenstände 179,92

insgesamt 83.568,07 0,00 83.568,07 83.568,07 70.175,68

in €

Forderungsübersicht

Forderungen
zum 31.12.2010

mit einer Restlaufzeit
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III.5 Verbindlichkeitenübersicht 
 
 

gemäß § 52 GemHVO  
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lfd. Art Stand zum Abzinsung Stand zum davon durch Stand zum 
Nr. (gem. § 47 Abs.5 Nr. 4 GemHVO) 31.12.2010 zum 31.12.2010 31.12.2010 Grundpfand- 31.12.2009

(Nominalwert) (Bilanzwert) rechte oder (Bilanzwert)
ähnl. Rechte

bis zu einem Jahr von über einem von mehr als fünf
bis zu fünf Jahren Jahren

1 Anleihen
2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

3 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen
4 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung
5 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftl. gleichkommen
6 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
7 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 768,00 768,00 768,00 4.003,49
8 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
9 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen
10 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht
11 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden, Anstalten

des öffentl. Rechts, rechtsfähigen kommunalen Stiftungen
12 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich
13 Sonstige Verbindlichkeiten

14 Summe der Verbindlichkeiten 768,00 768,00 768,00 4.003,49

Verbindlichkeitenübersicht

Verbindlichkeiten
zum 31.12.2010

mit einer Restlaufzeit

in €

davon:
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III.6 Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres 
hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen 

 
“ 
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